
Förderfibel

Hinweis: Dieser Katalog entstand 2023 im Rahmen einer 
Abschlussarbeit von Kathleen Mahn. Die Inhalte stellen 
einen Auszug ohne Anspruch auf Vollständigkeit dar. Leitfaden für Unternehmen in VAI



Die Förderfibel verbindet verschiedene Elemente, 
um die Antragstellung von Förderprogrammen in 
kleinen und mittelständischen Unternehmen zu 
erleichtern. Ursprung ist eine Abschlussarbeit im 
Citymanagement mit dem Fokus auf den Einzel-
handel in Vaihingen an der Enz.

Das kleine Ganze einer Stadt – Die Urfunktion 
einer Citymanager*in ist die Stärkung aber auch 
die Betreuung von Einzelhandel, Dienstleistung 
und Gewerbe. Auch wenn die Betreuung häufig 
vor dem Eingang eines Unternehmens endet, 
kann das Citymanagement den Prozess – vom  
Antrag bin hin zur Förderung – eines einzelnen 
Unternehmens unterstützen und bei der Notwen-
digkeit zur tiefgehend fachlichen Beratung ver-
mitteln. 

Das große Ganze einer Stadt – Es gibt eine  
Anzahl von Förderprogrammen, die vom jeweili-
gen Bundesland mit dem Ziel der Stärkung des 
Einzelhandels, aber mit Förderberechtigung allein 
der Kommune oder einer Institution mit öffent-
lichem Anteil aufgelegt werden. Das Monitoring 
von diesen Förderprogrammen gehört zum Auf-
gabenportfolio des Citymanagements und kann in 
Zusammenarbeit mit den Akteuren zur Stärkung 
der Stadt umgesetzt werden.

Anfragen, Anregungen oder  
Ideen senden Sie gerne an:



Tipps für die Praxis

Tipp 1

Erst  
suchen, 
dann  
anfangen.

Maßnahmen, die bereits begonnen  
haben, werden nicht gefördert. 

Ursächlich ist der Grundsatz, dass Zuwendung nur 
bewilligt werden dürfen, wenn das Projekt noch 
nicht begonnen worden ist. Dies ist in den allge-
meinen Verwaltungsvorschriften in den Grund-
sätzen für Förderrichtlinien(VV Nr 1.3 Satz 1 zu §44 
BHO) festgeschrieben.



Tipps für die Praxis

Tipp 2

Kommu-
nikation 
ist der 
Schlüssel.

Die Förderprogrammziele sollten  
den Projekten entsprechen. 

Hier empfiehlt sich in direkte Kommunikation mit 
dem angegebenen Kontakt zu treten. Oder regel-
mäßig mit der Hausbank über aktuelle Förder-
programme und Projekte zu sprechen. Es gibt 
Ansprechpartner, die auf die Förderprogramme 
spezialisiert oder sogar ein Teil davon sind. 

Es sind meist kostenlose Anlaufstellen mit An-
sprechpartnern für verschiedene Bereiche, z.B. 
Ressourceneffizienz bei Unternehmen. 
 
Ein direkter Kontakt spart Zeit und  
erleichtert die Suche.



Tipps für die Praxis

Tipp 3

Zeit  
planen

Auch, wenn sich bei der Suche von entsprechen-
den Förderprogrammen Zeit einsparen lässt, ist 
die Dauer des Prozesses nicht zu unterschätzen, 
denn nur die Einhaltung der Rahmenbedingun-
gen führt zum Erfolg. Typischerweise besteht der 
Prozess aus folgenden Bausteinen: 

- Förderaufruf 
- Vorabverfahren 
- Antragstellung  
- Bewilligung
- Auszahlung der Mittel 
- Abschluss des Projektes 
- Zwecknachweis  

Trotzdem kann durch Planung der Zeitaufwand 
des Antragstellers eingegrenzt werden. Während 
der Antragstellung empfiehlt es sich, die Unter-
lagen auf Vollständigkeit zu prüfen und für Justi-
fikation des Projektes eine Kostenkalkulation mit 
Angeboten beizufügen, denn der Förderrahmen 
kann nicht im Nachgang angepasst werden.

Bei unvollständiger Angabe kann der Zuwendungs-
bescheid zurückgezogen werden. Auch die externe 
Komponente von mitwirkenden Unternehmen 
oder Institution sollte mit eingerechnet werden.  
Bei der Gründung eines Einzelhandelsunter-
nehmens in einer Bestandsimmobilie ist der Faktor 
Zeit für notwendige Nutzungsänderungen etc. mit 
einzubeziehen.



Ansprech-
partner allgemein

Citymanagement  
Citymanagement@in-vai.de  | T: 0151 52271486

Amt für Wirtschaftsförderung, 
Kultur und Tourismus
Marktplatz 5 | 71665 Vaihingen an der Enz  
T: 07042 18 305

IHK - Industrie und Handelskammer  
Region Stuttgart  
info@stuttgart.ihk.de | T: 0711 2005-0

Handelsverband Baden-Württemberg 
Fon: 0711 64864 0 | E-Mail: info@hv-bw.de
badenwuerttemberg.einzelhandel.de/de

Fraunhofer Institut für Arbeitswirtschaft  
und Organisation (IAO) 
Telefon 0711 970 5116
z.B. Projekt Handel Innovativ:  
handel-innovativ.de
Leistungen: Kostenlose Beratungsangebote, 
Workshops und Impulsprojekte 

L-Bank 
Telefon 0721 150 0
Leistungen: Finanzierung, Förderprogramme, 
Kredite

Fragen Sie außerdem:  
- Ihre Hausbank 
- Ihre Fachverbände 



Ich will meine Fassade/
mein Gebäude sanieren

Steuervergünstigungen  
i. S. des Einkommens steuergesetzes  
(nach §§ 7i, 10f, 10g und 11b)

Was   Erhalt, Modernisierung, bzw. sinnvolle  
Nutzung von Baudenkmälern,  
Aufwendungen an schützenswerten 
Gebäudehüllen im Ensemble (auch 
wenn das Gebäude kein Einzel-
denkmal ist)

Wer   Denkmaleigentümer, Hauseigentümer 
im Ensemblebereich

Wo    Generell in Sanierungsgebieten, bei 
Einzeldenkmälern und im Ensemble 
bei prägenden Fassaden . 

Wie   Bis zu 9 % der Herstellungskosten für 
Baumaßnahmen, die zur Erhaltung 
oder zur sinnvollen Nutzung erfor-
derlich sind (je nach Nutzung des 
Gebäudes), bis zu einer Dauer von 7 
Jahren nach Abschluss der Maßnahme. 
Bescheinigungen zur Vorlage beim 
Finanzamt (jährlich oder nach Ab-
schluss der Maßnahme)

UnternehmensNatur  

Was  Naturnahe Gestaltung der Außen-
flächen bei Unternehmen und  
Industriearealen

Wer Unternehmen 
Wie  Beratungstermin unter  

www.unternehmensNatur-BW.de 

Städtebauförderung  

Was   Umfassende bauliche und gestalteri-
sche (Modernisierungs-)Maßnahmen 
am Eigentum

Wer  Eigentümer/Unternehmer in förmlich 
fest gelegten Sanierungsgebieten z.B. 
Innenstadt 

Wo   In förmlich festgesetzten heutigen 
und künftigen städtischen  
Sanierungsgebieten

Wie   Antrag auf Städtebauförderung  
bei der Stadt

Förderprogramme EU, Bund und Land 

Was   Verschiedene Programme zum  
Gebäude, der Fassade und dem 
Denkmalschutz 

Wer  Unternehmen 
Wie   Antrag auf Programm über Website  

www.foerderdatenbank.de

unbefristete Förderungbefristete Förderung



BAFA – Bundesamt  
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 

Was  Förderwegweiser für Energieeffizienz. 
Filter für verschiedene Förderangebote 
der Bundesregierung 

Wer  Privatpersonen, Unternehmen und  
Kommunen

Wie  Mit wenigen Klicks zu der Förderung, 
die zu Ihnen passt 

KFW – Energie und Umwelt

Was  Förderungen und Finanzierungen  
für nachhaltige Investitionen 

Wer KMU 
Wie  Über den Produktfinder lässt sich eine  

passende Förderung Filtern 

Ich will meine  
Energiekosten senken

Energiersparberatung vor Ort 

Was  Vor-Ort-Beratung durch besonders 
qualifizierte Ingenieure oder Gebäude-
energieberater

Wer  Gewerbeeigentümer 
Wie  Die Fördermittel können nach Ab-

stimmung beantragt und nach Fertig-
stellung der Maßnahmen abgerechnet 
werden.



Ich suche Beratung für 

Handel innovativ 

Was  Kostenlose Beratungsangebote zur 
Digitalisierung und Innovationen im 
Einzelhandel 

Wer Einzelhandel 
Wo  Förderprogramm des Ministeriums für 

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW 
zusammen mit Fraunhofer IAO 

UnternehmensNatur 

Was  Naturnahe Gestaltung der Außenflä-
chen bei Unternehmen und Industrie-
arealen

Wer Unternehmen 
Wie  Beratungstermin unter  

www.unternehmensNatur-BW.de

Aktuelle Themen aus Industrie-  
und Handel 

Was  aktuelle Themen, z.B. Verbote und 
Kennzeichnungen, Rechtsberatung, 
Energiekrise oder Fördermöglichkeiten 

Wer Unternehmen 
Wo   Regionale Zentralen der Industrie und  

Handelskammer & Handelsverband BW 

Einsparpotentiale in meinem Unterneh-
men (Ressourceneffizienz)

Was  Ressourcen innerhalb des Unter-
nehmens effizienter gestalten, z.B. 
Materialkosten reduzieren, die  
Produktion effizienter gestalten, den 
Rohstoff einsatz optimieren, Abfälle 
reduzieren, vermeiden und den Stoff-
kreislauf optimieren

Wer  Unternehmen und Geschäfte der 
Region 

Wie  kostenlosen Beratungstermin bei 
einem KEFF+ Kompetenzzentrum 
vereinbaren 



Wirtschaftsförderung der Stadt  
Vaihingen an der Enz 

invest-in-vai 

Was  Hilfe bei der Suche nach Gewerbe-
flächen, -immobilien, Büro-, Handels- 
und Lagerflächen. Beratung, Vermitt-
lung von Geschäftskontakten

Wer Gewerbe und Einzelhandel 

Immobilienportal Region Stuttgart 

Was  Regionale Immobilienbörse für ge-
werbliche Immobilien 

www.immo.region-stuttgart.de

Ich brauche zusätzliche 
Gewerbe-/Erweiterungs-
flächen  



Go Digital 

Was   Zuschuss für Beratungsleistungen in 
folgenden Bereichen Digitalisierungs-
strategie, IT-Sicherheit, Digitalisierte 
Geschäfts prozesse, Datenkompetenz, 
digitale Markterschließung

Wie  Die Höhe des Zuschusses beträgt bis 
zu 50 Prozent der förderfähigen Aus-
gaben für Ihr Vorhaben. Ein Berater-
tag wird dabei mit maximal EUR 1.100 
gefördert. Maximal 30 Tage werden 
gefördert.

Wer  Unternehmen über autorisierte  
Beratungsunternehmen 

Handel innovativ 

Was  Kostenlose Beratungsangebote zur 
Digitalisierung und Innovationen im 
Einzelhandel 

Wer Einzelhandel 
Wo  Förderprogramm des Ministeriums für 

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus BW 
zusammen mit Fraunhofer IAO 

Ich will digitaler werden 

Digitalisierung Plus 

Was  1) Digitalisierung von Produktion und 
Verfahren, beispielsweise Integration 
von Customer-Relationship-Manage-
ment-Systemen, Implementierung 
additiver Fertigungsverfahren wie 
3D-Druck, Big-Data-Anwendungen, 
2) Digitalisierung von Produkten und 
Dienstleistungen, beispielsweise Auf-
bau von digitalen Plattformen, Künst-
liche-Intelligenz-(KI)-Anwendungen 
sowie  
3) Strategie und Organisation, bei-
spielsweise erstmalige Nutzung von 
Cloudtechnologie oder Einführung 
eines Informationstechnik-(IT)- und/
oder Datensicherheitskonzepts  
(inklusive Datenschutz).

Wie   Zuschuss oder Darlehen, je nach  
Bedarf. Antrag kann jährlich über  
die L-Bank neu  
gestellt werden.

Wer Unternehmen 



Das Geschäft meines 
Unternehmens/meines 
gewerblichen Mieters 
läuft nicht richtig, oder 
ich möchte mich in  
einer schwierigen  
wirtschaftlichen Lage 
beraten lassen

 Mittelständische Beratungsprogramme 

Was  Beratungsangebote der fach-
spezifischen Institutionen, z.B. 
Einzelhandelsverband, Hotel- und 
Gaststättenverband, RKW Baden-
Württemberg. Gefördert werden 
die Beratungsangebote durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus BW 

Wer  Einzelhandel, Industrie, Gastronomie 
und Hotel etc. 

Coaching-Programm für Existenzgründer

Was   Coaching und Begleitung durch einen  
Branchenfachberater vor Ort

Wer   Existenzgründer, Beratung erfolgt 
durch die BBE Handelsberatung GmbH

Deutscher Industrie- und  
Handelskammertag (DIHKT)

Was   Starthilfe und Förderung zu Fragen 
von Unternehmensführung und  
-nachfolge

Wer    Kleine und mittlere Handels- und 
Dienstleistungsbetriebe

Einzelhandel  Gaststätten/ 
Hotellerie 

RKW 



Ich möchte in mein  
Unternehmen investie-
ren oder ein Unterneh-
men gründen 

Vaihinger Existenzgründungs-Forum 

Was  Damit der Start in die Selbstständig-
keit gelingt, hat die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Vaihingen an der Enz 
zusammen mit dem »Beraterhaus« 
das Vaihinger Existenzgründungs-Fo-
rum initiiert.

Wer  Interessierte können sich kostenlos an 
vier Abenden im Jahr über die Risiken 
und Chancen der Selbstständigkeit 
Informieren.

 
Ansprechpartner: 

Nestle & Kollegen: 

Wirtschaftsförderung  
Vaihingen an der Enz 

Förderangebote der L-Bank BW 

Was  verschiedene Finanzierungsangebote: 
Startkapital mit Bürgschaft, Grün-
dungs- und Wachstumsfinanzierung, 
Unternehmen vergrößern, Investitionen 
im ländlichen Raum 

Wer  Existenzgründer und bestehende  
Betriebe aller Branchen

Wie  Darlehen, Zuschüsse und 
Beteiligungs kapital für Gründer 



Förderangebote der L-Bank BW 

Was  Die L-Bank bietet immer wieder 
Förderangebote in Krisensituatio-
nen z.B. Corona, Energiekrise 

Wer Unternehmen 
Wie  Liquiditätskredit, Zuschuss,  

Darlehen 

Ich will mein Unter-
nehmen/Geschäft  
wieder stabilisieren  

Ich möchte meine  
Nachfolge regeln

Gründer- und Nachfolgebörse  
nexxt-change

Was  Kooperation der IHKs, der Hand-
werkskammern und der KfW-
Mittelstandsbank, die die Kontakt-
aufnahme zu qualifizierten 
Führungskräften und potenziellen 
Teilhabern oder Käufern durch 
die bundesweit größte Unterneh-
mensbörse ermöglichen

Wer  Alle Anbieter und Nachfrager, die 
für ihren Betrieb eine Nachfolge 
suchen, oder selbst Nachfolger 
werden wollen

Wie  Die jeweils zuständige IHK über-
nimmt die Kontaktaufnahme  
zwischen Anbieter und Nach-
frager. Weitere Verhandlungen 
bleiben den Parteien überlassen


